
Vereine

40 Jahren in Peru tätig ist, so treffend in 
einem Exklusivinterview mit dem «BiBo» 
gesagt hat.

In den nächsten Tagen kommen behinder-
te Mitmenschen in Riga in den Genuss 
von 30 hochwertigen Pflegebetten, die 
vorgängig in Bottmingen waren. Und wir 
machen schon jetzt unsere Leserschaft 
darauf aufmerksam, dass das Beschäfti-
gungs- und Wohnheim «Am Birsig» auch 
in diesem Jahr wieder sein Sommerfest 
durchführen wird. Wir werden zum gege-
benen Zeitpunkt explizit darauf hinwei-
sen.
� Georges�Küng

Das Beschäftigungs- und Wohnheim 
«Am Birsig» (BWAB) ist ein Heim für 
erwachsene Menschen mit Cerebral-
lähmung und/oder Mehrfachbehinde-
rung. Vor einer Woche herrschte mor-
gens ein emsiges Treiben, denn es 
galt, 30 Pflegebetten «reisebereit»  
zu machen. Wir waren vor Ort.

Mit der Zeit müssen die meisten Dinge er-
setzt werden. Gerade, wenn es Alltags-
gegenstände sind. Und so musste das BW 
«Am Birsig» die Pflegebetten ersetzen. 
Diese sind zwar erst 13 Jahre alt, doch 
«weil es keine Ersatzteile mehr gibt und 
neue Vorschriften bezüglich Pflegebetten 

gelten, ist eine Neuanschaffung unum-
gänglich», wie Heimleiterin Simone Bol-
huis uns erklärte. Die Stiftung Cerebral 
(Basel) kam für diese neuen Betten auf. 

Es gibt Länder, gerade im Osten von Euro-
pa, welche sehr dankbar um Gaben und 
Spenden sind. Wer durch Belgrad spa-
ziert, wird sehen, dass eine grosse Anzahl 
der Strassenbahn frühere Basler «Drämm-
li» sind. Und so wurden die 30 Pflegebet-
ten, Gehhilfen und Rollstühle am vorletz-
ten Mittwoch in einen Sattelschlepper 
(siehe Foto) verfrachtet, der in diesen Ta-
gen die 2200 Kilometer lange Fahrt nach 
Riga, der Hauptstadt von Lettland, unter 

die Räder nehmen wird. Dort werden  
die Accessoires aus Bottmingen auf drei  
Heime verteilt. 

Für den Transport verantwortlich ist die 
Stiftung «Osteuropahilfe», welche ein  
internationales Hilfswerk mit Sitz in Ein-
siedeln ist. Ihr Motto ist: Triumph des  
Herzens. Auf deren Homepage (www.ost-
europahilfe.ch) lesen wir: «Seit�dem�Um-
bruch� in� Osteuropa� hat� die� Kluft� zwi-
schen� Reich� und� Arm� immer� weiter�
zugenommen.� Auf� der� Strecke� bleiben�
vor�allem�die�Kinder.» Aber auch behin-
derte Menschen werden oft wie Aussätzi-
ge, zumindest aber Randständige behan-

delt. Es fehlt vor allem an der Infrastruktur 
und Alltagsaccessoires für behinderte 
Menschen. Zu erwähnen, dass die Mitar-
beiter der «Osteuropahilfe» allesamt eh-
renamtlich tätig sind. Auch dies ist in der 
heutigen Zeit keine Selbstverständlich-
keit!

Dass wir im Westen oftmals eine gar 
schnelle «Wegwerf-Mentalität» für Din-
ge, die wir als veraltet, nicht mehr «up to 
date» oder nicht reparaturwürdig einstu-
fen, haben, liegt wohl daran, dass wir we-
niger an Mangel denn an Überfluss «lei-
den» … wie dies einst Pfarrer Markus 
Degen aus Oberwil, der jedoch seit fast  

Vor acht Tagen wurden 30 Pflegebetten, Gehhilfen und Rollstühle in einen riesigen Sattelschlepper geladen. Und dann ging es von Bottmingen nach Riga (Lettland). Simone Bolhuis, die Heimleiterin des BW «Am Birsig» und 
Christoph Oser von der Stiftung «Osteuropahilfe» koordinierten und organisierten diesen «Materialwechsel», denn gleichzeitig wurden auch die neuen Pflegebetten geliefert. Fotos: Küng

Eine 2200 Kilometer lange Reise für einen guten Zweck

Kindercoiffeuse im BOZ
Erneut war die Kinder-
coiffeuse Giuseppina�
Sartorel�zu Gast im BOZ. 

Einige Kinder profitierten von dem Ange-
bot und kamen in den Offenen� Treff-
punkt am Freitagmorgen, um sich ihre 
Haare in freundlicher Atmosphäre und zu 
kleinen Preisen schneiden zu lassen. Der 
nächste Termin für die Kindercoiffeuse ist 
Freitag, 6. September, bitte vormerken!
Der Offene Treffpunkt findet jeden Frei-
tag von 9.30 bis 11 Uhr (ausgenommen 
Schulferien) statt, im BOZ, Therwilerstras-
se 11, Bottmingen.
� www.bottmingerzentrum.ch

Neues BOZ-Präsidium  
gewählt
Am Montag, 13. Mai, fand im Bottminger 
Zentrum (BOZ) die diesjährige General-
versammlung statt. Der ehemalige BOZ-
Präsident Fredi Buchmann wurde mit  
grossem Dank verabschiedet, als neue 
Präsidentin wurde einstimmig Nicole 
Mohler-Addor gewählt. Auch die bisheri-
gen Vorstandsmitglieder Ursi Gardelli, 
Nadine Meister, Sandra Thomann und Va-
lerie Wendenburg wurden einstimmig 
wiedergewählt. Als Rechnungs- und Er-
satz-Revisorinnen gewählt wurden Anita 
Antonietti, Lorena Leimgruber und Eva 
Küpfer. Ein grosser Dank ging auch an alle 
freiwilligen Mitarbeiterinnen und an un-
sere Koordinatorin Sally Jenny-Pizzolante 
für den Einsatz das ganze Jahr hindurch. 
Wichtige BOZ-Ereignisse zum Vormerken: 
21. August: Kinderflohmarkt
13./14. September: Kinderkleiderbörse
4. November: Mitgliederabend mit Spa-
gettiplausch
6. Dezember: Besuch vom Samiklaus
Auf dem Foto (zVg) sind die BOZ-Präsi-
dentInnen zu sehen, die den Verein wäh-

Tagesfamilien Bottmingen
Tagesmutter als Beruf

Der Verein Tagesfami-
lien Bottmingen sucht 
dringend neue Tages-
familien.

Unsere Organisation sucht und vermittelt 
geeignete Betreuungsplätze, begleitet Ta-
gesfamilien und Eltern, stellt Tageseltern 
an und versichert sie, regelt Abmachun-
gen mit Eltern und Tageseltern und küm-
mert sich um die Abrechnungen und das 
Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
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Zum�Gesetz�über�Ausbildungsbeiträge:
Auch in diesem Gesetz geht es um Fragen 
der Harmonisierung der Beiträge und  
damit um die Abgabe von eigenen Kom-
petenzen und die Möglichkeit, Ausbil-
dungsbeiträge ausschliesslich nach den 
Möglichkeiten und Bedingungen im Kan-
ton Baselland auszurichten. Es ist nicht 
einsichtig, weshalb diese Ausbildungsbei-
träge über Kantonsgrenzen hinaus har-
monisiert werden müssen. Die übrigen 
Voraussetzungen und Rahmenbedingun-
gen, die in einem anderen Kanton herr-
schen, werden auch nicht angeglichen. 

Hanspeter�Weibel,�Landrat,
Präsident�SVP�Bottmingen

SVP Bottmingen 
Mitglied werden unter www.svp-bott-
mingen.ch oder SVP Bottmingen, Post-
fach 518, 4103 Bottmingen.

Parteien

FDP.Die Liberalen  
Bottmingen
Wahlempfehlungen  
für den 9. Juni
Die FDP.Die Liberalen Bottmingen stehen 
zur Wahlallianz der bürgerlichen Parteien 
und unterstützen Anton Lauber (CVP) zu 
100%. Neben der Wahl von Anton Lauber 
haben die Delegierten am kantonalen 
Parteitag der FDP.Die Liberalen Baselland 
am 8. Mai in Pratteln die folgenden Paro-
len beschlossen:

Eidgenössische Vorlagen
• Volksinitiative vom 7. Juli 2011 «Volks-
wahl des Bundesrates» NEIN 

•  Änderung vom 28. September 2012 des 
Asylgesetzes (AsylG) JA

Kantonale Vorlagen
•  Formulierte Verfassungsinitiative vom 

9. Juni 2011 «Transparenz-Initiative – 
Stoppt die undurchsichtige Politik» NEIN

•  Landratsbeschluss vom 29. November 
2012 «Neubau des Sammlungszentrums 
Augusta Raurica» NEIN

•  Beitritt zur interkantonalen Vereinba-
rung zur Harmonisierung von Ausbil-
dungsbeiträgen (Stipendien-Konkordat) 
JA

•  Änderung vom 28. Februar 2013 des 
«Gesetzes über Ausbildungsbeiträge» 
JA

� FDP.Die�Liberalen�Bottmingen

unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Aktuell suchen wir:
Ab�Oktober�2013�für�ein�Baby�(Geburtster-
min� Ende� Juni� 2013).� Montag,� Dienstag,�
Mittwoch�und�Freitag,�6.30–16.30�Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Corinne Goeggel und Frau Marianne 
Menta.

Sie können jederzeit eine Nachricht unter 
Telefon 061 421 23 71 hinterlassen oder 
kontaktieren Sie uns per E-Mail an kinder-
betreuung@gmx.ch und wir melden uns 
bei Ihnen, Sie können uns auch unverbind-
lich besuchen an der Therwilerstrasse 11 
in Bottmingen.

Unsere�Büroöffnungszeiten: Mo 9–10 Uhr 
und Do 10–11 Uhr. Während den Schulfe-
rien ist das Büro geschlossen, hinterlassen 
Sie bitte eine Nachricht und wir rufen Sie 
an.

rend der letzten zehn Jahre geleitet haben 
und in Zukunft leiten werden: Elisabeth 
Schweighauser, Fredi Buchmann und Ni-
cole Mohler-Addor (v.l.n.r.).

Mittagstisch 
für Seniorinnen 
und Senioren

Es ist wieder so 
weit. Am Donners-
tag, 30. Mai, fin-

det der nächste Mittagstisch wie immer in 
der Gemeindestube statt. Wir freuen uns 
darauf, Ihnen ein weiteres, feines Menü 
mit und ohne Fleisch anzubieten und Sie 
zu unseren Gästen zählen zu dürfen.

Menü
Salat
Schweinsgeschnetzeltes mit 
Butterrösti und Gemüse
Schoggimousse mit Amarena 

Vegi
Salat
Butterrösti mit Tomaten und Käse 
überbacken, mit Spiegelei
Schoggimousse mit Amarena

Das Mittagessen kostet 12 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen in 
der Gemeindestube bestellt werden.

Wir�freuen�uns�auf�Ihre�Anmeldung�bis�
Mittwoch, 29. Mai, 12 Uhr,�Telefon 061 
403 11 55�(Rosmarie�Schneider)�oder�per�
E-Mail� an� rosmarie.schneider@inter-
gga.ch

Wir bitten Sie, das gewünschte Menü 
(Fleisch oder Vegi) sowie Name, Telefon-
nummer und Anzahl Personen anzuge-
ben.

Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der�Vorstand

redaktion@bibo.ch
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